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kSMMeinen höheren Wechsel zu genehmigen, m !flFr lächelt halb unbewußt: die

weißen Schultern, die zarten ArmVerlobt. i nvor ihm schimmerten lym enigegen

: Zauber des Südens, w nwie in holdeö Erinnern. Seine da assine X"von uaEkiM au der Gesellschaft
. Tha von IHom.

malige heiße Liebe ,u diesem schönen

gefeierten Mädchen umduftete ihn wie
Roman von Hau Tominik. Rosenhauch. . .

Yoii Should Read.Ich wollte ein kleines Teilchen de!

neö n2 mitnehmen auf den Weg.

Vom Ballsaal tonten schmeichelnde

Musikklänge herein in das kleine ab
seit gelegene Gemach.

hatte er stets kurzweg von der Hand
gewiesen. Dadurch war ihm vielleicht
mancherlei entgangen. Die Zerstreu
ungen des studentischen Verbindung
leben!, die sang und weinreichen
Fahrten den Rhein hinauf bis nach
Mainz und Koblenz hatte er ebenso
wenig kennen gelernt, wie das Leben
und Treiben auf dem Fechtboden oder
in der Verbindungökneipe. Dafür
hatte er aber entsprechend Zeit für
fein Studium gewonnen. Während
die Kommilitonen, die den hochge
wachsenen blonden Kölner Jungen
zuerst für ihre Verbindungen gewin
nen wollten, bald davon abließen,
und ihn sür einen hoffnungslosen

Älice, agre er uns neig:e neu zu SWASlSgLZZkMHier saß ein junges Paar, vom
wie damals. . .

Klassifizierte AnzeigenTanze ausruhend.
DaS junge Mädchen hatte sich au .Ach. deshalb zerbrachst du mir daS

Herz." flüsterte sie. sehnsüchtig zu ihm

Massig und düster' ragt die Bau
fcetfe der Fortunatus'Hütte, jener
ir.üchftgta Eteinkohltnzecht Wejlfa
leni, in die mit Rauch und Nebel be

UUnt Lust. Wie ein trotziges Denk.
v"rl ziwm rastender Arbeit reckte

sich der. Fördnturm der Erube ein
j?cr, vergleichbar, einem der schweren
rnittelalterlichen Aurgtürme, aber

Der Generaldirektor lachte.

.Sie wende die BergmannsauZ
drücke auch auf Ihr Privatleben an.
Wird es eine lange Schicht werdend

.Das weiß ich selber noch nicht,
Herr Direktor. Aber die letzle drei
Jahre habe ich überhaupt keinen Ur
laud genommen. Tie Fördermaschine
... Sie wissen ja die hatte es

Verlangt ZSciblich.den Eckdiwan niedergelassen und mu
sterte nun daS Zimmerchm prüfend.

Heimarbeit für grauen und Mäd
chen auf Singer Maschie für Mim,O, es t,t der selbe lliaum wie

" sagte sie leise.

Ferry Weiß sah sich ebenfalls um. nu.Artikcl. , AngenclM arbeit vc.

ausziehend wie damals. . .
Und ikre Lippen näherten sich, heiß

und durstig wie damals. . . Aber

sie berührten sich nicht

Mit einer raschen Wendung glitt
Alice vom Diwan und strich die Seide
ihres Kleides glatt.

.Da kommt mein Bräutigam,"
sagte sie fröhlich, .ich sagte ihm, er

gutem Verdienst. Schreiben Sie für

$15 bis $20 per Acker.

Schreibt für nähere Auskünfte be

züglich der .Onalabka Colouy Tract"
im südlichen, zentralen Arkansas,

aus 18,000 Ackern besten,
reichen und jungfräulichen Landes;
keine Felsen, Sumpf, seine

Überschwemmungen; sehr gesundes
Klima; $15 bis $20 per Acker. Re.
guläre Exkursion sahrten. Nächste
Fahrt am 18. Dezember.

W. Nathan Watts,
537 Parton Block, Omaha, NNebr.

12-26.-

.Ja, der selbe Raum eZ sieyt aus.mir angelan. T deutschen Patente
laufe mir nicht fort. Ein paar

Streber erklärten, gewann er desto
mehr die Zuneiauna und Achiuna sei

doch wieder verschieden von diesen,
den auf sein Spitze trug er nicht
L!reuz och Mauerzinnen, sondern

Einzelheiten unter Velfugling eines
als sei noch kein Wobei geruckt wor

Der Welthandelden seitdem und doch liegt ein
41 Umon Squa?, New Aorr ity.aanzes ?!abr zwischen damals undxusige ad, du sich m nimmer rnü

fcca Spiel bald rechts herum, bald
heute!"

Kiü3 Krum drehten und an ärmsten solle mich nach dem Blumenwalzer
holen.".Ein ganzes Jahr! Ach ja man Verlangt: Erfahrene ArbeiteUn Stahltresscn die Fördertörbe

rin, um Pclzwaren zil reparieren.,9üich dem Blumenwalzer? rief
kann alt werden in einem sotch lan
gen Zeitraum " 29 Parton Block. 11.21-1- 7

.Hin man sieht Ihnen nichts erry erschrocken. .War dies etwa

schon der Vlumenwalzer? Den hatte
ich ja meiner Braut versprochen!"

Frau in mittleren Jahren als HauS
hälterin auf der Farm. Plattdeut

Um Land oder Stadteigentnm zu
kaufen, zu verkaufen oder zu derkau.
schen, große Liste, wende man- - sich an
O. V. Schcer, Madison, Ncbr.Wirklich? Wie leid tut es mir. die sche bevorzugt. Box 83. H. Tribune.

Monate wenigstens will ich zegt aus-fpann- eu

und ein Stück von der Welt
sehen....'

Und dann.... Wollen Sie spci
ter zu uns zurückkehren!..

Der Generaidirettor Metimann
schwieg eine kurze Zeit. Er hoifte
wohl, daß Fritz Lverhoss ihm eine
zustimmende Antwort geben würde.
ioch der schüttelte wieder den Kops.

.Ich glaube kaum, Herr Direktor.
Doch seien Sie überzeugt, daß ich der
Stätte meiner Arbeit, meinen Ar
deitsgenossen und besonders auch Jh
nen stets ei treues Angedenken be
wahren werde." '

Er streckte dem Generaldirektor die
Rechte zum Abschied hin.

.Glückaus denn zur Feierschicht!"
rief dieser und schüttelte die darae

ner Lehrer und konnte noch ein Jahr
eine Assistentenitelle on der Hochschule

bekleiden, bevor er dann in die Pra
kis ging.

Manche Freuden mochte Fritz
Overhoff durch diese Lebensführung
entbehrt haben. Ab? er hatte fein
kleines Kapital dadurch gerettet, und
was das wert war, das lernte er in
der Praxis kennen. Als er im zweiten
Jahr auf der Fortunatusgrube faß,
tegannen die Ideen, die er schon seit
Jahren mit sich umhertrug, Gestalt
und Realität zu gewinnen. Die Plä
ne einer Förderanlage, die größte Lei

stungssähigkeit mit unbedingter Be
triebsstcherheit verband, sollten ausze
führt, die Patente dafür in a.en
Ländern, genommen werden. Das ko

stete Geld. Erstaunlich viel Geld. So

1 1.12(5.17unschuldige Ursache dieser Versäum
nis zu sein

Verlangt: Ehepaar in rnittle.
Mit schuldbewußter Miene eilte er Busch & vrghoff.

Telephon Douala L319.rm Jahren für Farmarbciten. Gu

davon an, gnädiges Fräulein l .

Alice lehnte sich zurück und lä
chclte.

.Wie komisch daS klingt!"

.Was denn!"

.DieZ gnädige Fräulein" damcilS
war eS .Alice"'!"

.Aber "

.Ja, ja. Sie haben recht. Ein
Bräutigam kann nicht vorsichtig ge
nug sein!"

.Und eine Braut?" frug er zu

er Lohn für daS richtige Paar. Zu

Kud leer m die Tuze liessen, bald
rolldeladtll mit der schwarzen seit
glänzenden EKinkohle zu Tage brach
teil.

LncwfhZrkich rollten vom Förde?
tera her

' die Kohlenwagen über
Sitüdm und Stege zu den Verlade

teilen. Ein kurzer . Hebeldruck des
begleitenden WanneZ und krachend

stürzte zwanzig Zentner Kohle in

Ivi unten stehenden Eisenbahnwa

ttn, daß der schwarze Staub hoch

ssWirbeltt,
Weithin zwischen de ZechengebLn

ita war der Boden mit Geleisen be

kgt. I hundert einzelne Stränge
gabelten sich hier die Geleise, die von
d Staatsbahn zur Zeche führten.

Grundbesitz., Lebens-- , Krcmki.n-- . Un
in den Tanzsaal. Alice sah ihm lä
chclnd nach und legte dann gemüts
ruhig ihren Arm in den ihres Ver melden unter Bor G. A. I.. Omaha sail-- und nei.ie. .Bersickmmi,, cbenka-t-fTribüne.
lobten.

Wollen wir gehen. Hank? Diese Arbeit gesucht. Ein Mann im
Iälle sind doch wirklich nur für mittleren Alter sucht irgend eine

Geichäfts-Vermittelun-

Zimmer 7!' Worlö-Heral- d Lldg.,
16. und ffarnam Straße,

Omaha. Nebr.

$100 für Automobil, oder Tractor- -

Kinder und Toren. Führe mich Anstellung, am liebsten als Wächter.
rück.botene Hand. .Gluckauf, nochmals. Sox F. Tribüne. 11.21-1- 7zur Mama, damit wir uns derabviel Geld, daß sich Fritz Overhosf

bisweilen verzweifelt an den Kodk ,O. daS ist etwa! anderes. Eineund lassen S bald etwas von stch chieden
Braut nun, eS kommt eben auf die Magnetos, die wir nicht reparieren

können. Prompte Bedienung, mäßige
uoren.

gefaßt und sich gefragt hatte, ob er
.Glückauf. Herr Mettmann!'

Teutsche Bücher und Erznhlnngen.
Teutsche Bücher und Erzäblun.

gen spottbillig zu verkaufen bei AloiS
ttnam Sr., Carroll, Fa.

sd viele Hunderte von Wagen start,
den dort, tereit, die schwarzen Kcch Preise. Otto Vayk-dorse- 210 N. 18.

Straße. 1.3-1- 3

auck wirklich recht täte, sem ganzes
Bcs.tztum auf diesen einen Trumpf

Mit dem alten Bergmannsgruß
verließ Fritz Overhoff das Zimmer

Die falsche Lösung.

In alten Papieren finden wir fol
Sen auszunehmen, oder schon beladen

rnd nur der Lokomotive gewärtig, und schritt wieder über den Zechenhof
zu fetzen.

Und als die ersten Patente genom Automobiles.Kost und Logis.du st hillauZ bringen sollte. gende Iliilige beschichte: Ais im arl.ao:n, ooruoer an qienen und men, die erilen Modelle gebaut wa
SEs war ein weites Feld der Arbeit, 1879 Reichkanzler Fürst Bismarck

vor versammeltem Reichstag die Scharren, da hatte es nicht an .Menschen
freunden" gefehlt, die sich bei ihm beWZ sich hur vor den Blmen, des Be Junger Tentschrr sucht Kost und

Logis bei deutscher Familie, nördlich
der Am"s Avcrnic. Colfa? 1CS0.

. 11.2749
lchauerZ dehnte. DaS Feld einer rei reußischer Flnanzmnuj! Reoue

teiligen wollten, so beteiligen, daß

Betreffende on. Ich muß gestehen. eS

fällt mir schwer, Sie err Weiß" zu
nennen, Ferry!"

.Es klingt auch gar nicht hübsch!"

Finden Sie?" Sie seufzte ein we

nig und streckte die weißen Arme aus,
bis ihre Fingerspitzen den Ellenbogen
Ferrys berührten. .Hören Sie doch:
der selbe Walzer wie damals. . ."

.Der selbe Walzer," wiederholte er

träumerisch. .Ich hotte Sie aus dem

dichten Schwärm heraus. Sie hatten
die Rose, die ich Ihnen gegeben, ins
Haar gesteckt "

.Zum Zeichen, daß wir diesen
Tanz plaudernd verbringen wollten,

panieren neß, kam auch err v.chea nd lohnenden Arbeit, aber auch
einer Arbeit, die viel Ruß und Staub Fritz Oderho,f die Ehre der Erlin

düng, besagte Menschenfreunde aber Klekioig an die Reihe. Dieser' Name
Frontzinimer sür zwei Herren, mit

Schloten, an Wagen und Kränen.
Und dann über das weite grüne Ze
chenfeld auf der Landstraße dem
Städtchen entgegen, in welchem er
seine bescheidene Wohnung inne hatte.

Eine halbe Stunde, nachdem Fritz
Overhoff den Generaldirektor verlas
sen hatte, saß er bereits vor dem
Kursbuch und studierte emsig die
nächste und beste Verbindung nach
München. Nach zehn Minuten war

und Schmutz um sich verbreitet, die
Kost. 701 Süd 18. Str.soaar das Blau des Himmels rn

brachte einen Vorfall m die Erinne
rung, der auö der Zeit herrührt, da
Friedrich Wilhelm IV'. noch Krön

den materiellen Nutzen gehabt ha:!en.
Er hatte solche Anerbieten stets zu
rückzewiesen.esigeZ Grau verwandelt und das

xrüne Laub der Bäume ebenso mit prinz war. liuie zahlreiche (öeM,Aver vann war wieder e:n neues
in schwarzen Schicht bedeckt, wie chmt hatte sich in den alons des

Neu möblierte Zimincr mit Dampf-Heizun-

Brause- - oder Vollbad.
52.00 per Woche und crnftvärts.
Hotel jling, 13. u. Jackson, Omaha.

Omaha Radiator, Tire SAuto Works
I. N. l5hrrnisi, Eigentümer.

S. Fleishmag, Geschäftöleiter.
Tie vollständigste Automobil,

Gummireifen- - und ErneucrungS., so.
wie auch Radiator Neparatur-Werk- .

stätte der Stadt. Vollständiges Lager
von Atita.Jnbehär.

181!) 21 (5ming Straße.
Tyler 917. Zwischen 2 Boulevards.

11.30-1- 7

Verringert Eure Gummireifen.
Unkosten 1-- 3 bis y2, indem Sie Ihre
Tires erneuern und reparieren lassen
von der Binton Tire Co., 1811 Bin-to-n

Ctr. Tel. Tyler 2G21-W- . .

12-3.1- 7

Fürsten Radzi.vill zusamengesunden.lit schonen weisen Isolatoren oer
eleZtrischen Kraftleitungen, die gestern auch dieses Studium beendigt. Es er s plötzlich der Kronprinz mit sol

Patent, ein neues Modell notwendig
geworden und wieder kam ein Aner
bieten von irgendeinem, der meinte,
nun müsse Fritz Overhoff doch end
lich ausgepumpt sein, nun müsse die
Q.r4 AalrtmmA. f.!.

gad das Ne ultat. daß der nächste wie wir es verabredet hatten
.. . . und wir suchten ein stilleZ

Plätzchen und kamen hierher. . ."
Zug in drei Stunden abging. Gerade
Zeit genug, um den Handkoffer fertig
zu machen, die letzten Gegenstände in

Otta Borchnt
im Krug Tbeater-Gebäud- 14. und
Harney Str. Bester Mittaastisch für
Geschäftslcilte. 7.12-- 1

jiu ytiumrniit (ein, ua MUU in! Bereuen Sie es, Ferry;
Nein nein an jenem Abendkönne, ohne gesät zu haben.

Ingrimmig hatte der runge In
die Speicherkisten zu stecken, der Wir

lachte mir das Glück!"tin die nötigen Versandordres zu ge
Das Glück! Ach. Ferry, warumgenicur dann Scheckz aus Hunderte

oder aus Tausende auf kein Konto
den und dann zur Bahn tu ctbtn.

Das preiswnrdigste Essen bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 1508

Dodge Straße, 2. Stock. Mahlzeiten
25 CcntS. 1s.

ist es so flüchtig, das Wlück und soFritz Overhoff stellte seinen band

gender Rätselsrage unter eine Gruppe
trat, in der der genannte Herr Mini
ster sich befand: .Das Erste frißt das
Lieh, das Zweite hab' ich nie; das
Ganze ist eine Landplage." Sprach's
und verschwand eiligst. Man lächelte
und zischelte sich natürlich das Lo

funzsivort einander in die Ohren.
Kleewitz fühlte sich auf das empfind
lichsie getränkt, und verfügte sich sofort
zum König, ihm den Hergang der

Tache meldend. Ftiedrich Wilhelm
III. war im äußersten Maße über
den Mutwillen seines Sohnes entrü
st et und versprach dem Minister Ge

ausgeschrieben, um seine Idee aus
treuloU"koffer in den Wartesaal und Ina e

eigener Kraft zu fördern und durch
zubringen.

.Fortuna ist ein Weib," pgte er
Z vermieten: Warme, möblier.

frisch eingeschraubt noch wie weiß
fechn erglänzten, heute schon matt,

'xrau und morgen schwarz aussehen.
DaZ Feld einer Arbeit, der auch das

Lteste Ziegeldach und daS gelbste
Aamrwert nicht lange standhalten,
die alleI in Kürze grero in grau an
Mit.

Sech! lange Jihre hindurch war
die Fortunatus-kÄrub- e auch das Ar
beitsfeld sür Fritz Overhoif gewesen.

Sechs Jahre hindurch hatte er tagaus
tagein in diesem Chaos von Häusern

no Maschinen, von Menschen und
Cteintohlen geschafft und es war dem

jungen Aheinländer, der damals keck

und lebensfroh frisch von der Tech
nischen Hochschule kam, nicht leicht ge
worden, sich in diese Atmosphäre ewi

gen Nebels und Staubes einzuleben.
Es recht gelingt daä wohl über

achselzuckend.

ruhsam auf dem Lahnstcig auf und
nieder. Hier war man schon eine
Viertelstunde von der nächsten Koh

Trotzdem Ware er vielleicht doch ts Zimmer per Tag oder Woche mit
Weiber beugen sich gern dem

Nebraöka Auto Radiator ZKrpair.
Gute Arbeit, madige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit'
garantiert. 314 Süd 19. Straße.
Tel. Tylor 3133. F. W. Honser,
Omaha. Ncbr. tf

Me
Grdramht?c7ctt

Tel. Touglaö 201ö. Le V-.o-n K
Gras, 116 Süd 18. Str.

oder ohne Board. Frau C. Nau
mann, 813 südl. 23. Str. tf.lengruve em ernt, aver auch hier laa Stärkeren," antworteie sie.

noch kurz vor dem Ziele gescheitert,
wenn nicht der Generaldirektor Wett-man- n

eingegriffen hätte. Ter hatte Sehen ie wohl es war einbleierner Himmel über der Welt und
die Luft hatte jenen undefinierbaren Fehler daß ich damals so schwach Glück bringende Tranringe bei Bro

degaards, 16. rmd TouglaS Ctr.
sich von der Güte der Konstruktionen
überzeugt und einen neuen Schacht warBeigeschmack, den die Chemiker auf

etwas schweflige Saure und ein we- -
liUgtuung. Am nächsten Tage er

scheint der Kronprinz wie gewöhnlichSchwach? O Ferrtz!!" Sie
nig Kohlenstaub zurückführen und zum Morgengruß bei seinem königbeugte sich vor und sah ihm in die

der FortunatuSgrube damit ausrüsten
lassen. Dadurch war Fritz Overhosf
über den Berg gekommen. Aber es
war auch hohe Aeit gewesen, denn

Advokaten.
Auqen.

der bei jedem tiefen Atemzug immer
wieder von neuem fühlbar wird. H. nlichcr. deuticher Rchtsar.matt.Ja, ich war schwach; ich glaubte

Fritz Overhon setzte die Promenade

Za verkaufen: Gute geräumige
Wohnung an der Südseite, 6 Zirn
mer nnt Bad unten, 3 Zimmer oben.
Gut gelegen. Eigentümer nicht hier
wohnhaft, deshalb billig zu derkau.
sen. Werte $3,000, Preis $2.050.
Schreibt Box 1. Murdock, Neb., oder

Ihren Worten, Alice! Es war am
fort und atmete als ob er seinen

und Notar. Grundakte geprüft.
Zimmer 1418 First National Bank
Building.

sein Vermögen zählte nicht mehr nach
Tausenden, sondern nur noch nach
Hunderten. Dann aber war der Um

Haupt keinem, der aus anderem Lande
in das vesisälische Kohlenrevier

Vorabend meiner Abreise, ich mußte
wochenlang abwesend sein

kommt. Fntz Overhoff hatte recht
.Und Sie baten mich, immer Ihrerschwung gekommen. Die amerikani

schen und englischen Patente waren TetektiH.telephoniert Harney 2003 für wcizeitig das einzige Heilmittel erkannt,
welches ihn vor Trübsinn oder der 11.27-1- 7irre Information.Znkah seiner Stellung retten könn.

Farmland zu verkaufe.tk. Die Arbeit, die intensivste und

lichen Herrn Vater. Tlejer zeigte sich

sehr ungnädig und läßt in seiner be

kannten Weise einige Worte fallen,
wie .Ministerbeleidiaen", .Aergernis
gegeben vor Gesellschaft". .Abbitte
leisten", .Kleewitz versöhnen". Der

Kronprinz beteuert seine Unschuld,
der Herr Finanzminister müsse sich

vollständig geirrt haben, und was

dergleichen mehr war. Der König ist

empört, wiederholt das Rätsel und
fragt den Kronprinzen, ob er denn in
Abrede stellen könne, diese Beleidi
gunz geäußert zu haben. .Aller
dings", erwiderte der Kronprinz.
.Aber wie in, aller Welt ist denn nur
Herr v. Kleewitz auf den abscheuli-che- n

Verdacht gekommen, daß er dar
unter gemeint sein tönne ?" .Nun, wer
kann es denn sonst stin?" entgegnete

Jameö Allen. 312 Neville
Blo. Beweise erlangt o, Krimis
nal und Zivilfällcn. Alles streng
vertraulich. Tel. Tyler 1136.
Wohnung, TouglaS 801. tf.

Kodak Finishing".

Orrgon.
Schreibt für das neue Bulletin der

Jordan Valley Farmen. Nächste Ex.
kursionsfahrt am 4. Dezember.
Adressiert an Harlch I. Hooker, 310

Aorrat an dieser Lust frr lange Zeit
decken müsse.

.Mein lieber Mettmann," mur
melte er vor sich hin. .Tu bist ein
guter Kerl, aber Du traust anderen
zu wenig zu. Wenn ich die Fortuna
tus-Eru- wirklich noch einmal beeh
ren sollte, so würde es doch ein wenig
anders geschehen, als Du ahnst."

Schnarrend und quietschend schlu
gen die Bremsklötze des einrollenden
Zuges gegen die Radreisen und unter,
brachen jäh die Gedankenkette des
Ingenieurs. Elastisch schwang er sich
die steilen Stufen empor und hatte
die nächsten zehn Minuten reichlich
damit zu tun. sich einen guten Eckplatz
in einem der komfortablen v-Z-

wagen zu fuchen. Und als er sich
schließlich behaglich in die weichen
Polster niedersinken ließ, da jaate der

First Natl Bank Bldg. Omaha.

zu den vorteilhaitesten Bedingungen
verwertet worden.

Mit wohligem Gefühl streckte der
junge Ingenieur sich in den Polstern,
während der Zug jetzt schon die Hö
hen des Nassauer Landes nahm.

Schwere und hoe Kampfjahre la.
gen hinter ihm. Er glaubte es am
eigenen Leibe zu spüren, daß Kriegs
jähre nicht einsach, sondern doppelt
zählen, kam sich selber nicht wie ein

junger Dreißiger, sondern wie ein

ehrwürdiger und gesetzter Vierziger
vor.

Und mußte doch die Wahrheit einer
alten Behauptung des Generaldirek
tors Mettmann an sich selber verspü
ren:

Films entwickelt, l()c für Rolle, in
einem Tage. Kase Kodak Studio,
Neville Block. 16. u.Harney. Omaha.

12.1-1- 7
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Medizinische.

hingebendsie Arbeit, vxt den Menschen
so fesseln und binden kann, daß er
die Umgebung nicht mehr sieht und
hört und nur dem Gegenstände der
Arbeit lebt.

Und die Arbeit deZ Ingenieurs
Fritz Overhoff, der jetzt im 32. Jahre
seines Lebens stand, war reich von
Erfolg gekrönt worden. Seine neue
Fördermaschine hatte den ungeteilten
LZeifall der Fachwelt gefunden. Und
s war nicht beim Beifall allein ge

blieben. Die Auslandspaiente wa
ren jetzt endlich so verwertet worden,
wie der junge Erfinder es feit Iah
ren gedacht und gewollt hatte.

Fritz Ooerhosf schritt über den wei
ten Zechenhof und ließ die Blicke
noch einmal über die wohlbekannten
Stätten dahingleiten. Und wie er
so Schritt um Schritt vorwärts ging.

der König, Heuschreck, Majestät ist die

Nordöstliche
Louisiana Plantagen
805 Acker, 675 Acker unter Kul.

tur, 20 Mietshäuser und eine Ncsi
dknz des Besitzers. Alles offenes

Tr. H. A. Schulz, Zahnarzt,
321 Omaha National Bank Gebäude.
Office Tel. D. 715. Nüs. D. 6866.

Chiropractik Spinal Adznstments.

richtige Losung der Scharade, und
das will ich denn auch, wenn es sein

mußte, in, der nächsten Assemblee bei

Ittadziwills Lssentlich zur Beruhigung
Tr. Ezzellenz des Herrn Finanzmini
slers erklären." Bleiben lassen", ant
woricie der König, sonst Skandal
noch ärger werden."

Der Mensch wird schon halb oe
Dr.Edmaros, 24. & Farnam. 35.3445

Land (075 Acker) wird vermietet für
$8 den Acker für die Saison 1918.
Uebertragung des Pachtkontraktes
mit dem Platz, wenn vor dem 1.

fund, sobald er in feinen Zug klet

Schnellzug schon mit achtzig 5ulome
ter Stunoengeschwindigkeit durch die
rheinisch-westfälisch- e (5bene

'

dahin,
dem Süden entgeg:.

QfrtvtMft t?slf?mtff fnYnrtrn in JsnFritz Overdoks hatte seine Eltern
früh verloren. Er war kaum zwamia

wanderten Erinnerungen und Bilder
aus jenen sechs Jahren, die er h'.er
celebt und gearbeitet hatte, noch ein

zu gedenken und treu zu bleiben. DaS
versprach ich und gab Ihnen die Rose
aus meinem Haar."

.Ja. Ais die Rose verwelkt war.
hatten Sie mich vergessen, Alice!"

0, Ferry, wie können Sie so et

was sagen! Die Rose war bereits
welk, aiä ich sie Ihnen gab!"

.Wirklich? Also Sie suchten nicht
den selben Abend noch einen neuen
Verehrer? Erst bei dem nächsten Ball
vielleicht?"

.Sie sind hart, Ferry, und unge
recht."

.Ich glaube nicht. Vielleicht aber
verstehe ich nur den Jdecnkreis einer
Koketten nicht !"

.Nein, Sie verstehen mich nicht,
Ferry. das ist richtig. Tie sind eben
ein Mann nd gerade wie Sie . die

Glücksgöttin treulos nennen, weil sie

nicht Ihnen ganz allein zulächelt, so

verdammen Tie auch ein Mädchen,
das nicht seinen ganzen Liebesreich
tum aufspeichert für einen einzigen,
der vielleicht niemals kommt. Ren
nen Sie jede kokett, welche nicht ihre
erste Liebe heiratet? Heiraten Sie
vielleicht Ihre erste Liebe? Haben
Sie Ihrer Braut dies etwa vorer
zählt?"

.Vielleicht glaubt sie es." sagte er

ausweichend.

Alice lachte auf, laut und melo
disch.

,O Ferry! Haben Si: ihr nie von
mir erzählt?"

.Nein," sagte er unwillig.

.Sie ahnt nichts davon?"

.Was ist da zu ahnm?"

.Hm Hans weiß darum."
Ferry Weiß machte eine ungedul.

dige Bewegung. .Hans! Welch gräß
licher Name!"

.Ferry ist hübscher. Aber '
.Aber?"
Wer Ferry ist der Bräutigam

einer anderen!"
Und Alice ist die Braut eineö an

deren," murrte er.
. Sie schloß einen Moment die Lider.

miMut. vii twn t wiiyni in vv i
Gemeinde East Oarroll, nahe Lake

Providence, Preis $L0 per Acker.
Die Baumwollernte eines Jahres
wird mehr als dafür bezahlen. Be.
sitzer mag etwas in Tausch nehmen.
Habe auch unkultiviertes Land zu
verkaufen, $35.00 bis $15.00 den
Acker. Kein besseres Land in den

Tr. John Holst, Spezialist in Au.
gen- -, Ohren-- , Nasen- - und Kehlkopk.
leiden. 0.S2-9- 4 Brandeis Bldg..
Omaha. Ncbr. Tel. Douglas 1534.

1.7-- 1

Hamorrhoiden, Fistel kuriert.
Dr. E. ,'K. Tarry kuriert Hämorr

hoiden, Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operatib.i. Kur garan
ticrt. Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. 21.

Tarry. 240 Bee Bldg.. Omaha.
2.1.1s?

Günstiges Zeichen.
Frau Ci, ihrem Gatten, der die

elbmcht hat): Ich glaube, die

Krisis ist vorüber, MÄinchen; Dei-

ne Nase fpielt schon svieder ins
Bläuliche hinüber."

Sonderbar. Warum nur

mal an seinem geistigen Auge vor
ültt.

Dünn noch ein paar Trevpenstu
nx und er stand im Bureau des Ge

mraZduettors Mettmann.
der Huber gar so bald aus's Xxot- -.Ja, Sie wollen uns also verlas

ganzen Ver. Staaten. Sprechen Sie
vor oder schreiben Sie um Ezkur.
sionsdaten. W. S. Frank, 201
Ncville Block, Omaha, Nebratka.

kcne gekommen ist?"en, mein ueber Overhoff .....
.Weil er sich zu oft angefeuchtetTer Generaldirektor Weltmann

T.'A s 4 fi4 Hn2 i?fr?rt Patent-Anwält- e.

hat!" x
tvrnfä' X. (2?nrn7irYG; ..VIn der Verwirrung.

.Ah, Sie sind's Fräulein Anni!

--
Ö- ""'v, UHU

ländische Patciüe und Schutzmar
ken. 830 Bee Bldg.

v.t mv ntvws gtttt-tw- i urv
den goldumränderten Kneifer fester
c-- f die energische Nase und blickte
t-- n ccr ihm stehenden forschend an.

.Wollen Sie '

nach Berlin gehen

tert und beinahe ganz gesund, wenn
er die ersten hundert Kilometer hin
ter sich hat.

Und dann flogen die Gedanken deZ

Ingenieurs dem Zuge weit voraus,
bis nach München zu seiner Schwe
ster Gertrud.

Tie hatte sich ihr Leben auf ihre
Weise zu zimmern versucht. Erst nach
dem Tode der Eltern ein paar Jahre
Penstonslcben unter der Vormund
schaft eines zwar sehr gewissenhaften
und soliden, aber auch recht nüchter
nen Onkels. Tann die Mündigkeit
und ein Leben nach eigenen Wünschen
und Ideen.

Gertrud Oderhoff hatte schon auf
der Schule ein hübsches zeichnerisches
Talent entfaltet. In früheren Jahren
hatte Fritz des öfteren Gelegenheit ge
habt, dies Talent zu bewundern und
auch zu benutzen. Dann nämlich,
wenn es sich für ihn darum handelte,
auf seinen großen technischen Zeich
nungen für die Jngenieurprüfungen
die Staffage anzubringen.

(Fortsetzung folgt.)

Ein kleiner Schlau
köpf. Ter kleine Paul (in den
Laden tretend): Fräulein, wieviel ist
jetzt die Uhr?

Verkäuferin: Ein viertel nach drei,
mein Sohn.

Paul: Bitte, geben Sie mir ein

Jahre, und hatte gerade das Polq
technitum bezogen, als sein Vater
einem Schlaganfall erlag. Ein halbes
Jahr später war die Mutter dem
Gatten gefolgt, und der junge Stu
dent stand mit feiner damals löjäh
rigen Schwester Gertrud allein in öer
Welt. Immerhin hatte der alte Over
hoff als Vertreter eines großen In
dustriewerkes in Köln gut gewirt-schaft- et.

Er hinterließ ein Vermögen,
dessen Zinsen es den beiden Kindern
gestatteten, bescheiden zu leben, ohne
das Kapital angreifen zu müssen. So
konnte Fritz Ooerhoff seine Studien
vollenden und sich dann eine Stel
lung ' suchen, ohne daß die 50,000
Mark, die auf seinen. Namen auf der
Bank lagen, angetastet worden wären.

Mannhaft hatte er auf der Hoch
schule den Versuchungen des Studen
tenlebens widerstanden. Die Rechnung
war für ihn gegeben. 50,000 Mark
bringen 2000 Mark Zinsen, macht
pro Monat 163 Mark und fechsund
sechzig Pfennige. Las war sein nor
maler Monatswechsel gewesen und
damit wollte er auskommen und war

Karte Sie sast nicht erkannt!"
Bin ich denn so viel hubichcr ge

Kommet nach North Louisiana.
Kaufet gutes Land billig. Leichte
Bed. Gef. Klima. GutcS Wasser.
Jeden Monat im Jahr gcpslanzt und
geerntet. Gute Schule und Kirchen.
Fritz Heinlein, Wqatt, La

rrid dort die Bewertung Ihrer beut worden?"
Nein, nein, so war'S nicht gesin Patente betreiben? Wenn Sie

i Empfehlungen brauchen, bin
i h Ihnen gern behilflich. Tie Brauch

meinte
.Ach sind Sie galant! Also

tixltit Ihrer Erfindung haben wir Z verkaufen:
50 Acker gutes Gartenland, auch

ür Milchwirtschaft geeignet, gmü

haßlicher!
.Aber Fräulein Anni, das ist j

Suchen Sk
Arbeit?

l r rit Eenuge ausprobiert.
gar nicht denkbar!"Orerhcsf schüttelte den Kopf,

die blonden Locken ihm in die
! gend Gebäude, 2 Meilen westlich von
Fairacres. I. H. Wiese, Benson.(3ui gegeben. .ES mu'i

I ; "t si;!fn.
m., R. F. D. No. 6. 11.26-1- 7Mr.se Ihnen, Herr Met!.5 ein herrliches Gefühl sein, eine .Be

ruhmtbeit" zu sein, und so gleiche
smn als .Unsterblicher" durchs LeSpäter mochte ich gern auf

auch stets ausgekommen.

.Lassen Sie eine kleine F
zeige k der Täglichen
Omaha Tribiie" einrücken.

Cyler 540
LozeigenWteiluug.

Wie diese Rosen duften ach, die
bcn u wandeln!" - ;

.Na, Tie müßte doch eigentlich
dies Gesühl nicht ganz frenid fein,

"i.i l.clenZlrurdigcn Vorschlag zu
n. Lber vorläufig will ich

's t:,,rA ordentlich ausruhen.
v:J..?A üQixi Eeneraldirk!

Oklahoma-Farmländereie-

Z verkaufen: Oklahoma-Län- .

dereien. Wegen AargainA in Wei-ze- n,

Corn. und Alfalfa.Ländereiezi
fchrcibe tan an P. F. La, Perry,
Lila. 12.12-17- .

We Vorschläge leichtlebiger oder ler Walzer. gz war nicht nur
die Rose, welche Sie mitnahmen,besser situierier Kommilitonen, sich Du bast Dich doch schon öfter un

Kerblich blamierti'doch aus eigener WaHtLollkonzmenScit fc.aa BonbogZ zu! ÄM. . .


